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Herren Kreisliga C, Gruppe 1

TTC Ergenzingen V : VfL Dettenhausen III 
Samstag, 26.11.2022, 18:00 Uhr

TTC Ergenzingen V baut Siegesserie in Herren Kreisliga C, 
Gruppe 1 aus

Im Spiel der Herren Kreisliga C, Gruppe 1 traf die Mannschaft des TTC Ergenzingen V am
vergangenen Samstag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft des VfL Dettenhausen III. Die Spieler
der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ
sicher. Dabei kamen die beteiligten Personen allerdings in den Genuss von 7 Fünf-Satz-Spielen.
Den Siegpunkt erzielte Florian Renz. Garant für diesen Heimspielsieg war Eugen Jung, der in Einzel
und im Doppel ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:0-Erfolg gelang es Schach /
Jung die Gastspieler Kralj / Silzle in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Mock / Renz ihr
Doppel gegen Silzle / Wiesner noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Silzle / Wiesner endete. 2 Sätze lang fanden
Ruggaber / Lang gegen Auwärter / Christ-Adler keine Mittel, bevor sie mächtig auftrumpften und das
Spiel derweil doch noch in fünf Sätzen gewannen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Ruggaber / Lang mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
gewannen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Rudolf Kralj war der Gastgeber Benedikt
Schach, konnte er am Ende seiner deutlichen Favoritenrolle vor dem Einzel im Entscheidungssatz
doch noch gerecht werden. Eugen Jung gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen Jörg Silzle eher
ungefährdet mit 11:8, 11:5, 13:11. Wenig später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Lange mit Stefan Silzle kämpfen musste Johannes Mock, bis er seinen
Kontrahenten mit 11:2, 11:7, 4:11, 9:11, 11:5 niedergerungen hatte. Einen Zähler für die Gäste
musste Florian Renz danach bei der 1:3-Niederlage gegen Karin Wiesner hinnehmen. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Match gegen Margot Christ-Adler zunächst nicht gut aus, so gewann Benedikt
Ruggaber im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Einen extremen
Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 40 Bällen endete und von Ruggaber verloren
wurde. Es dauerte eine Weile, bis Heiko Lang sein 3:2 gegen Maurice Auwärter feiern konnte. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Auf Messers Schneide stand
das Match zwischen Benedikt Schach und Jörg Silzle, bevor sich der Gastspieler mit 6:11, 11:5, 5:
11, 11:5, 8:11 durchsetzte und Schach seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Zwar
brachte Rudolf Kralj Eugen Jung phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Eugen Jung
mit 3:1 durch. Das folgende Einzel zwischen Johannes Mock und Karin Wiesner endete mit einem
hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspielerin. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 8:4. Florian Renz hatte seinen Gegner Stefan Silzle beim deutlichen Sieg in
drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest
auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Der 9:4-Heimsieg war somit unter
Dach und Fach.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Ergenzingen V die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 12:0 bei 6 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des VfL Dettenhausen III geht es stattdessen am 07.12.2022 gegen den SV
Wendelsheim III nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TTC Ergenzingen V

Doppel: Schach / Jung 1:0, Mock / Renz 0:1, Ruggaber / Lang 1:0 
Einzel: B. Schach 1:1, E. Jung 2:0, J. Mock 1:1, F. Renz 1:1, B. Ruggaber 1:0, H. Lang 1:0 

 VfL Dettenhausen III
Doppel: Silzle / Wiesner 1:0, Kralj / Silzle 0:1, Auwärter / Christ-Adler 0:1 
Einzel: J. Silzle 1:1, R. Kralj 0:2, K. Wiesner 2:0, S. Silzle 0:2, M. Auwärter 0:1, M. Christ-Adler 0:1


